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Sitzungsniederschrift zur Sitzung des Rates der Pfarrei St. Johannes Baptist 
Arnsberg-Neheim & Voßwinkel am 09.06.2026 
 

Ort: Franz-Stock-Zentrum, 59755 Arnsberg-Neheim 
 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende: 20.26 Uhr 
 
Anwesend: 
 

a) von den insgesamt 6 gewählten Mitgliedern:   
1.) Brake, Julia Christine  
2.) Prattki, Harald   
3.) Rosenthal, Rebecca  
4.) Rösler, Petra Sylvia  
5.) Tewes, Renate Maria  
 

b) von den insgesamt 5 berufenen Mitgliedern:  
1.) Leitung des PR qua Amt Pfarrer Jung, Stephan   
 

Berufene Mitglieder   
2.) Fischer, Claudia 
3.) Kordes, Petra  

c) Beratende ohne Stimmrecht  
Vertreter der lokalen bzw. thematischen Gemeindeteams:  
1.)  Hammerschmidt, Dieter (St. Elisabeth, Moosfelde) 
2.)  Deckers, Joachim (St. Joseph, Bergeim) 
3.)  Meßelke, Birgit (St. Isidor, Bachum) 
 

d) Entschuldigt: 
1.) Braun, Ingo  
2.) Lemke, Ann-Christin 
3.) Nierho_, Melanie 
4.) Bigge, Max 
5.) Post, Lars 
 
 



 
 

 
 

Moderation der Sitzung: Julia Brake 
 
 

TOP I) Begrüßung 
 durch Julia Brake 
 
 

TOP II) Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 12.05.2026 
 einstimmig angenommen 

 
 
 

        TOP III)  Aktuelles 

a) Neuer Seelsorgeraum/Bistumsprozess 
Bis 1. Advent sollen Bestandsaufnahmen im den neuen 
Seelsorgeraum umfassenden Bereich stattfinden. 
Die oUizielle Errichtung des Seelsorgeraums erfolgt zum 1. Advent 
2026 
Weiteres ist zurzeit noch nicht bekannt. 
 

b) Immobilienprozess vor Ort 

Der KV wird intern zusammenkommen, um über 
Nutzungsmöglichkeiten der zu profanierenden Kirchen 
nachzudenken und weitere Wege zu überlegen. 

Bergheim: Vieles ist noch in Überlegung; der Umbau des Pfarrheims 
muss vor der Profanierung der Kirche erfolgt sein; lose 
Vorüberlegungen stehen an. 

Es wird als sinnvoll erachtet, dass sich vor Ort Gruppen bilden, um 
weiter zu überlegen und auch deutlich machen, wenn es noch 
längere Zeit braucht. 

Stand: Vorbereitung der Profanierung von St. Michael: 

8.9.2026, 18.30 Uhr: geplant: Konzert in St. Michael (im Vorfeld der 
Profanierung) - Paralleler Termin des RdP muss verschoben werden 

21.6.26, 19.00 Uhr: Taizé-Gebet 

Überlegung: evtl. GD zum Patronat: 29.9.26 

Die Mutter-Gottes-Figur soll in die Pfarrkirche St. Johannes 
kommen. 

c) Rückblick/aktuelle Hinweise zu gegenwärtigen Aktionen/Planungen 
 
Das Kiju-Jubiläum wird als äußerst gelungen betrachtet, Vielfalt, 
Begegnungen, gute Stimmung… 
 
Auch die Verabschiedung von Frau Witez als Pfarrsekretärin war 
stilvoll und sehr angemessen. 
 
Die Kita St. Raphael in Voßwinkel feiert ihr Jubiläum 
am 13.6.26 



 

TOP IV) Sozialraumanalyse der Stadt Arnsberg 

a) Grundfragen:  
Ergeben sich aus der Analyse Anfragen an unser Handeln als 
Kirche hier vor Ort/jetzt? 
 
Aufmerken lässt die prozentuale Unterversorgung 5jähriger in den 
Kitas in Neheim – im Vgl. zu anderen Ortsteilen 
 
Armut breitet sich aus – Auftrag für uns: Arme zurück in die 
Gemeinschaft holen, 
Einsamkeit: immer mehr Ein-Personen-Haushalte (auch nach dem 
Tod eines Partners) in Neheim – Trauerarbeit erscheint nötiger als 
zuvor, 
Psychische Erkrankungen nehmen zu… 
Inwieweit lassen wir uns vom Schicksal anderer berühren? 

 Aus Sicht der Caritas bestätigen sich die Erhebungen der 
Sozialraumanalyse 

v.a. Kinderarmut ist ein wachsendes Phänomen 
Alleinerziehende – Frauen 
Altersarmut 
 

b) Welche Perspektiven ergeben sich für die Zukunft? / 
c) Wo wollen wir präsent sein? 

Ideen: 
Evtl. Netzwerke bilden, 
Tätigkeiten sammeln, wo man begrenzt helfen kann 
Listen erstellen – 
Konzept erstellen, wie Helfer und Bedürftige zusammengebracht 
werden können, 
 
z.B.: Oktober: Tag der Armut 
Der RdP vereinbart die Planung und Durchführung eines 
Gespräches mit dem Caritasverband, um Bedarfe abfragen und zu 
klären, wo wir helfen können. 
 
 Claudia Fischer und Petra Kordes kümmern sich um den Kontakt zu 
den Hauptamtlichen. 
 Auch die Gemeindeteams sollen für diese Fragen sensibilisiert 
werden. 
 

 Welche Folgen ergeben sich evtl. für die Gestaltung des 
Seelsorgeraums? – Diese Fragen sind auch in dieser Hinsicht im 
Blick zu behalten. 

 
 

TOP V) Verschiedenes 
 

a) Anregung bzw. Überlegungen zur Ministrantenarbeit: 
Vernetzung innerhalb der Gemeinde ist gegeben, 
Ausbildung geschieht in den Gemeinden, 



Vikar Redeker soll nach Bedarfen gefragt werden - 
die Anfrage soll von Julian Richter präzisiert werden. 

 
b) Pfarrheim Voßwinkel: zum Defibrillator ist zurzeit keine direkte 

Anfahrmöglichkeit gegeben, 
das Gerät ist besser an der Kirche anzubringen, um von einem 
Fahrzeug schneller erreicht zu werden, evtl. unter dem 
Schaukasten, 
Ersthelfern ist dies noch mitzuteilen, 
Julia Brake kümmert sich. 

 
c) Familiengottesdienste – auch in Form von Wort Gottes Feiern? 

Angeregt: ÖUentlichkeitsarbeit – Zielgruppen ansprechen 
- Kleinkindergottesdienst 
- Familien-Gottesdienst-Kreise wollen sich treUen 
- Verzahnung mit dem Angebot im Rusch, Kinder zeitweise  

während des GD zu betreuen. 
 

d) Neuer Termin der Sitzung des RdP im September: 
anstelle des 8.9.26: 
01.09.2026, 19.00 Uhr, ggf. Goethestraße 
 

e) Termin der nächsten RdP-Sitzung:  
14.7.2026 im Anton-Schwede-Haus, AR-Neheim 

 

 
 
Protokollführung: Harald Prattki 


